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Geschichten sind Dialoge über die Welt, 
wie wir sie verstehen, denken und 

gestalten. Geschichten eröffnen Räume des 
Austauschs, des Widerspruchs und der Aus-
einandersetzung. Geschichten haben viele 
Erzähler, aber sie alle eint das Momentum 
des Innehaltens. Innehalten, um sich seines 
Standpunktes bewusst zu werden, mit neu-
em Blick in die Welt zu sehen oder Ideen der 
Zukunft zu formulieren. 

Was verbirgt sich hinter dem Hori-
zont? Für diese Frage brauchen wir 

Fantasie und Offenheit für das Neue – und 
Veranstaltungen wie das Internationale 
Erzählfest Metropolregion Rhein-Neckar. 
Erzählen und Lauschen von Geschichten 
aus verschiedenen Orten und Zeiten schafft 
Gemeinschaft: Gemeinsam lachen oder 
staunen wir, fragen oder hinterfragen wir. 
Danach tauschen wir uns aus oder denken 
vielleicht eine Geschichte weiter.
Die Heinrich-Pesch-Stiftung unterstützt 
auch in diesem Jahr gern das Internationale 
Erzählfest. Denn durch die vielen Geschich-
ten erfahren Große und Kleine Neues aus 
der Welt des Möglichen und Unmöglichen, 
schauen über den eigenen Tellerrand hin-
aus und erleben spannende Begegnungen, 
die den Horizont weiten.
Ich wünsche Ihnen fantastische Momente!

Dr. Wolfgang Heer
Vorstandsvorsitzender 
der Südzucker AG und 
Vorstandsmitglied der 
Heinrich-Pesch-Stiftung

Geschichten beflügeln die Fantasie, Fantasie fördert die Kreativität  
von Menschen – wir laden Sie auf eine Entdeckungsreise ein:  

mit Geschichten neue Räume zu entdecken.
Unsere Welt verändert sich ständig, immer schneller werden Antworten 
auf komplexe Fragen gesucht. Zur Entfaltung schöpferischer Kräfte braucht 
es Momente des Innehaltens und Staunens, der Reflexion und Inspiration. 
Geschichten – die älteste Form der Weitergabe von Weisheit, Wissen 
und Werten der Menschheit – öffnen neue Horizonte. Kinder sind unsere 
Zukunft. Kinder stehen im Focus des Erzählfestes und profitieren von frei 
erzählten Geschichten, die ein bedeutsames Medium zur Sprachentwick-
lung und Aufmerksamkeit sind. Das Erzählen lebt vom Sprechen und 
Zuhören und weckt Bilder bei den Zuhörenden – auch bei Erwachsenen. 
Wenn die internationalen Künstlerinnen und Künstler ausdrucksstark 
erzählen, Musik, Gesang oder weitere Interaktionen einbringen, dann stärkt 
das auch den interkulturellen Dialog und bietet Möglichkeiten der Beteiligung.
Unser besonderer Dank gilt der BASF SE, ohne deren finanzielle Unterstüt-
zung ein Fest dieses Formats nicht möglich wäre, ebenso wie der Heinrich-
Pesch-Stiftung.
Gemeinsam laden wir Sie ein, Unmögliches zu denken, Altbekanntes zu 
durchleuchten und Neues zu entdecken. 

Johann Spermann SJ 
Direktor des HPH 

Ulrike Gentner 
Direktorin Bildung des HPH

 

Auch in diesem Jahr freuen wir uns als BASF SE, 
das Internationale Erzählfest zu unterstützen. 
Die BASF SE als internationales Unternehmen 
ist inzwischen 154 Jahre alt und hat sich immer 
wieder neu ausgerichtet und kontinuierlich 
weiterentwickelt, um neue Horizonte zu er-
schließen. Der gesellschaftliche Dialog ist dabei 
für uns einer der wesentlichen Erfolgsfaktoren, 
um die Zukunft zu gestalten.
Wir laden Sie herzlich ein, sich vom diesjäh-
rigen Internationalen Erzählfest in 21 Städten 
und Gemeinden der Metropolregion Rhein-
Neckar inspirieren und begeistern zu lassen. 
Tauchen Sie ein in Geschichten und Dialoge, 
eröffnen Sie sich neue Perspektiven und Hori-
zonte. Genießen Sie die Zeit!

Karin Heyl
BASF SE 
Corporate Citizenship
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Einführung
INHALT

Geschichten öffnen Horizonte

Wer das Glück hat mit Kindern zu leben, der 
kennt diese wiederkehrende Frage „Warum?“ 
Neugierig und hartnäckig fragen Kinder uns 
immer und immer wieder. Auf gar keinen Fall 
geben sie sich mit einem „Darum!“ als Antwort 
zufrieden. 
Warum? Wir denken, weil Kinder die Welt 
verstehen wollen. Das Unbegreifliche begreifen, 
das Wunderbare entdecken, das Unbekannte 
erforschen. 
In Geschichten können wir Antworten auf 
viele Fragen finden. Und die besten Geschich-
ten wollen Kinder nicht belehren, sondern mit 
ihnen auf Entdeckungsreise gehen.  
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Die Liebe zum Wort wächst in jungen Jahren. 
So war es zumindest bei mir. Wenn ich meiner 
Mutter im Garten half den unverwüstlichen 
Löwenzahn auszustechen, dann erzählte sie 
mir Geschichten. Abenteuerliches von Blumen-
kindern, die im Winter zu Mutter Erde zurück-
kehrten. Wissenschaftlich vielleicht nicht ganz 
korrekt. Aber Mutter fand die richtigen Worte, 
um bei mir die Liebe für die Natur zu wecken, 
die mich bis heute begleitet. Übrigens ebenso, 
wie der unverwüstliche Löwenzahn.
Schenken wir den Kindern Geschichten, 
machen wir neugierig auf das Abenteuer Leben.  

Denn im Leben ist es wie bei guten Geschichten: 
Wir wollen wissen, was als nächstes passiert!

Fantasie verleiht Flügel, die uns bis hinter den 
Horizont und noch weiter tragen. Kommt und 
lauscht den Geschichten, die die Welt erzählt! 
Herzlich willkommen!

Susanne Tiggemann und Selma Scheele 
Künstlerische Leitung des Erzählfestes  
und Erzählerinnen

Eintritt frei

Öffentliche Veranstaltungen für Kinder und Erwachsene

Inhouse-Veranstaltungen für die Kinder der Einrichtung
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HINTER DER TÜR
 
Märchen und Maschinen

QUERDENKER UND TRAUMTÄNZER
 
Offizielle Eröffnung – Erzählabend für Erwachsene

SONNTAG, 15. SEPTEMBER

16.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Mannheim, Landesmuseum für Technik und Arbeit, Museumsstr. 1

Das TECHNOSEUM ist voll mit Dingen, die etwas zu erzählen haben. Wer saß wohl am Webstuhl? 
Welche Bücher hat die Druckerei hervor gebracht? Und wohin reisten einst die großen Lokomotiven?

Auch unsere beiden Erzählerinnen, Maria Carmela Marinelli und Selma Scheele, haben 
Geschichten im Gepäck und laden zu einer außergewöhnlichen Führung durch das Museum ein. 
Das Publikum wird durch die Räume zu ausgewählten Ausstellungsstücken geführt. Dort erzählen 
die beiden fantasievolle Märchen, durch die sich die Objekte völlig neu entdecken lassen. 

Geschichte trifft auf Geschichten und Technik auf Träume. Denn jede Erfindung und jede 
Innovation wächst aus dem Wunsch das Unmögliche möglich zu machen. 

Mit Maria Carmela Marinelli und Selma Scheele

Aufgrund der begrenzten Plätze wird um Anmeldung gebeten unter:
paedagogik@technoseum.de oder 0621/ 42 98 839
Der Anmeldezeitraum ist vom 29.07.2019 bis 12.09.2019. Restkarten an der Tageskasse.

SONNTAG, 15. SEPTEMBER

19.30 Uhr, Ludwigshafen, Heinrich Pesch Haus, Frankenthaler Str. 229

Was wäre die Welt ohne Menschen, die querdenken, träumen und fantasieren? Schon 
Albert Einstein sagte: „Fantasie ist wichtiger als Wissen, denn Wissen ist begrenzt.“ 
Jede neue Entdeckung beginnt mit einem Traum, einer Idee, einer Vision: Es könnte 
möglich sein. In Geschichten ist alles möglich, es gibt nichts, was nicht geht! Es braucht 
nur ein paar Worte und schon reisen wir in andere Welten. In Erzählungen aus un-
terschiedlichsten Kulturen begeben wir uns auf die Suche nach überraschenden und 
außergewöhnlichen Erlebnissen. Mit ein wenig Glück findet sich ein gutes Ende. Die 
Wege dahin sind verschlungen und wundersam. Lauschen wir den Querdenkern und 
Traumtänzern. Musikalisch begleitet wird der Abend von Thomas Gruber, der virtuos 
auf seinem Hackbrett Geschichten mit eigenen Klangfarben erzählt.

Mit Betsy Dentzer, André Wülfing und Susanne Tiggemann

Musikalische Begleitung von Thomas Gruber

ERÖFFNUNG
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DAS ERZÄHLZELT KOMMT! 
Geschichten für kleine und große Menschen

Im Erzählzelt lebt die uralte Kunst des Geschichtenerzählens weiter. Hier wird das Hören 
zum Erlebnis. Professionelle internationale Erzählkünstler_innen entführen die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer auf endlos verschlungenen Pfaden auf eine Reise durch die Welt der 
Mythen und Märchen.

Das Erzählzelt macht jeden Tag Station in einer anderen Gemeinde. Eingeladen sind alle  
kleinen und großen Menschen vor Ort! Das Internationale Erzählfest möchte in diesem  
Jahr Türen öffnen in fantastische Welten, mit Geschichten über den Tellerrand blicken  
und Generationen zusammenbringen. Denn Erzählen verbindet!

Anmeldung für kleine und große Gruppen möglich.

MONTAG, 16. SEPTEMBER

09.30 Uhr | 10.30 Uhr | 11.30 Uhr | 15.00 Uhr
Heidelberg, Schwanenteichwiese, Poststr. 15

Mit André Wülfing und Selma Scheele
Anmeldung bei der Stadtbücherei Heidelberg
Vormittagsvorstellungen: Tel.: 06221 5836400 oder Alexander.Baust@Heidelberg.de
Nachmittagsvorstellung (ab 23.7.): Tel. 06221 5836800 oder Hans-Peter.Neumann@Heidelberg.de

Weitere Termine:

MONTAG, 16. SEPTEMBER 

10.00 Uhr | 11.15 Uhr | 13.45 Uhr | 15.00 Uhr 
Worms, Kita Liebenauer Feld, Von-Steuben-Str. 22

 

Mit Thomas Hoffmeister-Höfener und  
Maria Carmela Marinelli

Anmeldung bei Familiennetzwerk  
Worms-Neuhausen, Tel. 06241 853 5829 oder  
anja.daun@worms.de

DIENSTAG, 17. SEPTEMBER

10.00 Uhr | 11.15 Uhr | 14.00 Uhr | 15.00 Uhr 
Speyer, Diakonissen Speyer Fachschule für  
Sozialwesen, Hilgardstr. 26 

Mit Thomas Hoffmeister-Höfener und  
Maria Carmela Marinelli
Anmeldung: Tel. 06232 22 1337 oder  
fachschule@diakonissen.de

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

09.30 Uhr | 10.30 Uhr | 11.30 Uhr | 15.30 Uhr
Lorsch, Platz hinter dem Stadthaus,  
Am Kaiser-Wilhelm-Platz 1

Mit Thomas Hoffmeister-Höfener und Susanne 
Tiggemann
Anmeldung bei Kinder- und Jugendförderung 
Lorsch Tel. 06251 1038 213 oder  
brunhilde.schieb@lorsch.de

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER 

10.00 Uhr | 11.15 Uhr | 14.00 Uhr | 15.00 Uhr
Bensheim, „Im Zelt auf der Wiese“ vor dem 
Caritasheim St. Elisabeth, Heidelberger Str. 50

Mit André Wülfing und Marco Holmer

Anmeldung im: Mehrgenerationenhaus 
Bensheim/Caritas Zentrum Franziskushaus;  
Tel. 06251 85425-0 oder  
franziskushaus@caritas-bergstrasse.de

GESCHICHTEN FÜR KINDER UND ERWACHSENE

Weitere Termine auf Seite 10
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DIE TROMMELREISE

Die Trommelgeschichten laden ein zu einer 
besonderen Reise durch verschiedene 
Kulturen dieser Welt. Dort begegnen wir 
zauberhaften und anrührenden Geschich-
ten, die uns auf einfache und humorvolle 
Weise zeigen, wie wir diese Welt friedlich 
miteinander gestalten können. Begleitet vom 
Rhythmus zahlreicher Trommeln, von Musik 
und Gesang tauchen wir ein in die Weisheits-
geschichten dieser Welt - und alle trommeln 
mit. Ein ganz besonderes Erlebnis für alle!

Mit Markus Hoffmeister

DIENSTAG, 17. SEPTEMBER

15.00 Uhr, Landau, Caritas Förderzentrum  
St. Laurentius und Paulus, Schule mit dem 
Förderschwerpunkt motorische Entwicklung, 
Queichheimer Hauptstr. 235 (in der Aula)

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

15.00 Uhr; Weinheim, Pestalozzi Grundschule, 
Schulstr. 5 (in der unteren Turnhalle)

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER 

15.00 Uhr, Ludwigshafen, Gräfenauschule, 
Gräfenaustr. 32 (in der Turnhalle)MONTAG, 16. SEPTEMBER

15.00 Uhr, Neustadt a.d. Weinstraße, 
Eichendorff Grundschule, Spitalbachstr. 45

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER 

09.45 Uhr | 11.00 Uhr | 12.20 Uhr | 15.00 Uhr
Lampertheim, Domplatz/Domgasse 2

Mit André Wülfing und Gudrun Rathke

Anmeldung bei Stadtverwaltung Lampertheim,  
Tel. 06206 935 394 oder manfred.scholz@lampertheim.de

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER

10.00 Uhr | 11.15 Uhr | 12.30 Uhr | 15.00 Uhr
Eppelheim, Stadtbibliothek Eppelheim, Jahnstr. 1

Mit Thomas Hoffmeister-Höfener, Susanne Tiggemann  
und Nikola Hübsch

Anmeldung bei Stadtbibliothek Eppelheim  
Tel. 06221 766290 oder e.klett@eppelheim.de
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MONTAG, 16. SEPTEMBER

14.00–14.45 Uhr, Heppenheim, Marktplatz
15.00 Uhr, Heppenheim, Nibelungenschule, Nibelungenstr. 12
15.00 Uhr, Heppenheim, Schloss Schule, Schulgasse 1
15.00 Uhr, Heppenheim, Agaplesion Haus Johannes Altenheim, Kolpingstr. 2

Geschichten reisen von Mund zu Ohr, sind immer unterwegs. Reisen durch 
die Zeiten und Kulturen. Heute sind Geschichten in der Stadt! Die drei Erzäh-
ler_innen beginnen auf dem Markt – dort, wo Menschen zusammenkommen 
und sich erzählen: „Weißt du schon? Hast du schon gehört?“ Oder vielleicht 
doch ein „Es war einmal ...“? Der wunderschöne, historische Marktplatz lädt 
ein zum Verweilen und Lauschen. Nehmen Sie sich einen Moment Zeit, für die 
Geschichten ist gesorgt. 
Von dort ziehen die Erzähler_innen weiter in verschiedene Himmelsrich-
tungen und bringen ihre Geschichten in ein Seniorenheim und zwei Schulen. 
Denn man ist nie zu alt oder zu jung für eine gute Geschichte!

Mit Betsy Dentzer, Marco Holmer und Susanne Tiggemann

DIENSTAG, 17. SEPTEMBER 

14.30 Uhr | 15.30 Uhr, Worms, Seniorenheim Casa Reha Mathildenhof,  
Liebenauer Str. 100

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

14.15 Uhr | 15.00 Uhr, Bad Dürkheim, Mehrgenerationenhaus, Dresdener Str. 2

Früher war alles anders! Da waren die Löwen so leise wie Mäuse. Und die Mäuse 
waren löwenstark. Es gab keine Nacht und wurde nie dunkel, denn Sonne und 
Mond lebten zusammen am Meer. Und der größte Geschichtenerzähler? Das war 
ein Spinnenmann! Ihr glaubt mir nicht? Dann springt mir nach durchs Schlüssel-
loch ins Märchenland.
Lebhaft und mit musikalischen Klängen werden Geschichten für Seniorinnen 
und Senioren und Familien mit Kindern ab 4 Jahren erzählt.

Mit Selma Scheele

GESCHICHTEN  
UNTERWEGS!

BRÜLLENDE LÖWEN  
BEISSEN NICHT
Für kleine und große Menschen aus aller Welt
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DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER 

19.00 Uhr, Heidelberg, Haus der Astronomie, Planetarium, Königstuhl 17

Zu Beginn aller Dinge war das Chaos - ein gähnender Schlund ohne Anfang und ohne Ende. Aus den 
finsteren Nebeln wurden Gaia und Uranos geboren und damit begann die Geschichte des Universums. 
Die Erzählerinnen Nikola Hübsch und Selma Scheele spannen den Bogen von den griechischen 
Mythen mit ihren grausamen Titanen und listigen Göttern bis hin zu einer zarten chinesischen 
Liebesgeschichte über den Sternenhimmel.
Dabei verweben sich im Planetarium im Haus der Astronomie Erzählung und Projektion zu einem 
kunstvollen Abend, an dem die Sterne zum Greifen nah erscheinen, alte Mythen ins Heute geholt 
werden und wir gemeinsam durch die Zeit und das Universum reisen.

Mit Nikola Hübsch und Selma Scheele
Projektion: Natalie Fischer und Esther Kolar  
(Haus der Astronomie, Heidelberg)

Erzählabend für Erwachsene.

AUF GEHT’S!
Für kleine und große Menschen aus aller Welt

GESCHICHTEN UNTER 
DEM STERNENHIMMEL

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

14.15 Uhr | 15.15 Uhr, Frankenthal (Pfalz), Mehrgenerationenhaus, Mahlastr. 35

Wie langweilig – gähnt träge der Fuchs. Wie einsam – seufzt traurig der Bär. 
Wie öde – kräht unruhig der Hahn! Und wenn ich die Höhle verlasse? Die Eiche 
hochklettere? Die Mühle mitnehme? Jetzt reicht es aber! Los geht’s! Die Tiere 
wandern durch zauberhafte Wälder und Felder auf der Suche nach Gesellschaft 
und Abenteuer und finden neue Welten voller Zauber und Überraschungen. 
Kein Wunder, wenn ein Schuh plötzlich zum Schloss wird, eine Eiche zur Him-
melsleiter und eine Mühle ... zu einer Pfannkuchen-Maschine! 

Mit Maria Carmela Marinelli

Ausnahme: 

Die Tickets zum Preis von 5,- € erhalten Sie online unter: 

www.ztix.de/event.php/165270

oder bei allen ztix-Vorverkaufsstellen.  

Es wird empfohlen, den Vorverkauf zu nutzen.

Anfahrt: www.haus-der-astronomie.de/de/kontakt-anfahrt
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FREITAG, 20. SEPTEMBER

10.00–14.00 Uhr, Ludwigshafen, Park des Heinrich Pesch Hauses, 
Frankenthaler Str. 229

Ein Tag voller Geschichten aus aller Welt für die ganz Kleinen. 
Kindertagesstätten besuchen mit ihren Vorschulkindern das 
Erzählerdorf, lauschen Geschichten, spielen, basteln und malen. 
Im weitläufigen Park und Gelände des Heinrich Pesch Hauses wird 
ein märchenhafter Erlebnisraum geschaffen. Zelte, Buden und Büh-
nen vermitteln den Besuchern den Eindruck, in eine eigene kleine 
Welt einzutreten.

Mit André Wülfing, Gudrun Rathke, Maria Carmela Marinelli,  
Thomas Hoffmeister-Höfener, Susanne Tiggemann,  
Selma Scheele und Markus Hoffmeister

SAMSTAG, 21. SEPTEMBER

18.00–22.00 Uhr, Ludwigshafen, Park des Heinrich Pesch Hauses, Frankenthaler Str. 229

Zum dritten Mal öffnet der ansprechend illuminierte Park des HPH seine Pforten und lädt ein zu 
Geschichten zwischen Zelten und Feuerkörben. Erzählkünstler_innen haben Geschichten östlich 
der Sonne und westlich des Mondes gesammelt. Sie erzählen von Entdeckerlust und Forscherdrang, 
von Andersdenkern und Fantasten. Nur wer es wagt über den eigenen Tellerrand zu schauen, kann 
Neues finden. Wo Himmel und Erde sich begegnen, ist der Ort, an dem Geschichten entstehen. 
Ein kurzweiliger Abend mit dem Zauber mündlich erzählter Geschichten aus aller Welt. Ein 
Abend, der alle Sinne anspricht: süßer Tee unter der Zeltpagode, pikante Speisen, süßes Flöten-
spiel und magische Lichtspielerei. Mit Lichteffekten und Kamera zaubern Lichtkünstler_innen 
Bilder in die Natur.
Mit Susanne Tiggemann, Maria Carmela Marinelli, Selma Scheele, Heike Vigl, Thomas  
Hoffmeister-Höfener, André Wülfing,  den Lichtkünstlern Wolfgang Sturm und Sandra Jasper

Erzählabend für Erwachsene.

Durchgehender Einlass ab 18.00 Uhr. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung  
in den Räumen des Heinrich Pesch Hauses statt. Keine Anmeldung erforderlich.

ZWERGENTAG
Für Kindertagesstätten

LANGE NACHT:  
GESCHICHTEN IM PARK
Hinter dem Horizont

Anmeldung erforderlich unter  

Tel. 0621-5999-152 oder kaufmann@hph.kirche.org
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SONNTAG, 22. SEPTEMBER

11.00–17.00 Uhr, Ludwigshafen, Park des Heinrich Pesch Hauses, Frankenthaler Str. 229
In Kooperation mit der Familienbildung im Heinrich Pesch Haus

Jung und Alt sind eingeladen zum Familientag. Im wunderschönen Park des Heinrich Pesch Hauses 
liegen Geschichten in der Luft. In roten Zelten, auf grünen Wiesen oder unter lauschigen Bäumen 
werden sie erzählt. Hier begegnen wir noch einmal den internationalen Erzählkünstler_innen und 
ihren Geschichten aus aller Welt. Kreativ- und Spielangebote laden ein, die eigene Vorstellungs-
kraft zu entdecken und auszuprobieren. Natürlich gibt es auch Speis und Trank, Kaffee und Kuchen 
und Zeit miteinander zu plauschen. Und miteinander feiern wir am Ende ein Fest der Fantasie.

Mit Heike Vigl, Susanne Tiggemann, Selma Scheele, Maria Carmela Marinelli  
und Thomas Hoffmeister-Höfener

Durchgehender Einlass. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in den Räumen des 
Heinrich Pesch Hauses statt. Keine Anmeldung erforderlich.

Wir laden herzlich zu einem ökumenischen Kinderwortgottesdienst um 11.00 Uhr im Erzählzelt ein.

SUSANNE TIGGEMANN,
DEUTSCHLAND
ist Erzählerin, Schauspielerin, Regisseurin 
und Dozentin in der Erwachsenenbildung. 
Viele Jahre war sie der Bühne treu, bevor 
sie ihr Herz für das Erzählen entdeckt hat. 
Nun aber reist sie landauf, landab und be-
geistert ihr kleines und großes Publikum. 
Sie erzählt mal traditionell, mal überra-
schend spontan, immer aber auf unnachahmli-
che Art und Weise. Eine ihrer Spezialitäten ist 
es, Geschichten zu finden oder zu erfinden. Es 
kann eine beiläufige Bemerkung, ein Alltags-
gegenstand oder ein verheißungsvolles „Es war 
einmal…“ sein, und sie spinnt eine humorvolle 
oder nachdenkliche, aber in jedem Falle  
ungewöhnliche Geschichte weiter.   
www.touche-erzaehl-theater.de

FAMILIENTAG DIE KÜNSTLERISCHE LEITUNG
SELMA SCHEELE,  
DEUTSCHLAND/TÜRKEI
ist seit 2010 als Erzählerin 
im deutschsprachigen Raum 
tätig. Sie hat Theaterpädago-
gik und Erzählkunst in Berlin 
an der Universität der Künste 
gelernt und gibt nun selbst als 
Seminarleiterin Workshops, 
Fortbildungen und Kurse. Darüber hinaus 
verzaubert Selma mit ihren oftmals sehr leb-
haften Erzählungen Groß und Klein. Sie erzählt 
Märchen, Mythen und biografische Geschich-
ten für jedes Alter. Mit ihrer ausdrucksstarken 
Körpersprache werden die Figuren der Ge-
schichten lebendig, und das Publikum taucht in 
fantasievolle Bilder und berührende Momente 
ein. Manchmal sind ihre Erzählungen auch 
mit musikalischen oder bilingualen Klängen 
verwebt in ihren beiden Familiensprachen 
Deutsch und Türkisch. www.maerzeit.de
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SONNTAG, 15. SEPTEMBER 

16.30 Uhr | Hinter der Tür - Märchen und Maschinen,  

Landesmuseum für Technik und Arbeit in Mannheim – S. 7  

19.30 Uhr | Offizielle Eröffnung: Querdenker und Traumtänzer.  

Erzählabend für Erwachsene, HPH Ludwigshafen – S. 6 

MONTAG 16. SEPTEMBER

09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 11.30 Uhr, 15.00 Uhr | Das Erzählzelt kommt!  

Schwanenteichwiese, Heidelberg – S. 8 

10.00 Uhr, 11.15 Uhr, 13.45 Uhr, 15.00 Uhr | Das Erzählzelt kommt!  

KiTa Liebenauerfeld, Worms – S. 9 

14.00 – 14.45 Uhr | Geschichten unterwegs! Marktplatz, Heppenheim – S. 12 

15.00 – 16.00 Uhr | Geschichten unterwegs! Nibelungenschule, Heppenheim – S. 12 

15.00 – 16.00 Uhr | Geschichten unterwegs! Schloss Schule, Heppenheim – S. 12 

15.00 – 16.00 Uhr | Geschichten unterwegs! Agaplesion Haus Johannes Altenheim, 

Heppenheim – S. 12 

15.00 Uhr | Trommelreise, Eichendorff Schule, Neustadt a.d. W. – S. 11

DIENSTAG, 17. SEPTEMBER

10.00 Uhr, 11.15 Uhr, 14.00 Uhr, 15.00 Uhr | Das Erzählzelt kommt!  

Fachschule für Sozialwesen Speyer – S. 9 

14.30 Uhr, 15.30 Uhr | Brüllende Löwen beißen nicht,  

Seniorenheim Casa Reha Mathildenhof, Worms – S. 13 

15.00 Uhr | Trommelreise,  

Caritas Förderzentrum St. Laurentius und St. Paulus, Landau – S. 11

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 11.30 Uhr, 15.30 Uhr | Das Erzählzelt kommt!  

Platz hinter dem Stadthaus, Lorsch – S. 9 
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10.00 Uhr, 11.15 Uhr, 14.00 Uhr, 15.00 Uhr | Das Erzählzelt kommt!  

Auf dem Gelände des Seniorenheims Bensheim – S. 9  

14.15 Uhr, 15.15 Uhr | Auf geht’s!  

Mehrgenerationenhaus Frankenthal/Pfalz  S. 14 

14.15 Uhr, 15 Uhr | Brüllende Löwen beißen nicht,  

Mehrgenerationenhaus Bad Dürkheim – S. 13 

15.00 Uhr | Trommelreise, Pestalozzi Grundschule, Weinheim – S. 11

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER

09.45 Uhr, 11.00 Uhr, 12.20 Uhr, 15.00 Uhr | Das Erzählzelt kommt!  

Domplatz/Domgasse, Lampertheim – S. 10 

10.00 Uhr, 11.15 Uhr, 12.30 Uhr, 15.00 Uhr | Das Erzählzelt kommt!  

Stadtbibliothek Eppelheim – S. 10 

15.00 Uhr | Trommelreise, Gräfenauschule, Ludwigshafen – S. 11 

19 Uhr | Geschichten unterm Sternenhimmel. Erzählabend  

für Erwachsene, Haus der Astronomie Heidelberg – S. 15 

FREITAG, 20. SEPTEMBER

10.00 – 14.00 Uhr | Zwergentag. 

Für Kindertageseinrichtungen, HPH Ludwigshafen – S. 16

SAMSTAG, 21. SEPTEMBER

18.00 – 22.00 Uhr | Lange Nacht: Geschichten im Park. Erzählabend für 

Erwachsene, HPH Ludwigshafen – S. 17

SONNTAG, 22. SEPTEMBER

11.00 – 17.00 Uhr | Familientag, HPH Ludwigshafen – S. 18

Änderungen vorbehalten

 
MONTAG 16. SEPTEMBER

09.00 – 12.00 Uhr | Wovon träumen Tiger? Seehofschule, Lampertheim 

– S. 26 

09.00 – 12.00 Uhr | Ist das so? Kindergarten Villa Kunterbunt, Lorsch,  

Kindergarten Villa Kunterbunt – S. 27 

09.00 – 12.00 Uhr | An jeder Ecke ein Abenteuer, KiTa St. Sebastian II,  

Ludwigshafen – S. 28 

09.00 – 13.00 Uhr | Die Weisheit Afrikas, Eichendorff Grundschule,  

Neustadt a.d. W – S. 28  

 
DIENSTAG, 17. SEPTEMBER

09.00 – 12.00 Uhr | An jeder Ecke ein Abenteuer, Kath. Familienzen-

trum St. Alfons, Mannheim – S. 28 

09.00 – 12.00 Uhr | Geschichten-Erfindertag, Erich-Kästner-Schule, 

Ludwigshafen – S. 30 

09.00 – 12.00 Uhr | Geschichten-Erfindertag, Grimm Grundschule, 

Ludwigshafen – S. 30 

09.00 – 13.00 Uhr | Die Weisheit Afrikas, Caritas Förderzentrum St. 

Laurentius und St. Paulus, Landau – S. 29 

14.20 und  15.20 Uhr | An jeder Ecke ein Abenteuer, Städtische 

Kindertagesstätte mit Hort, Grünstadt – S. 28

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

09.00 – 12.00 Uhr | Verwunschene Wege - verwegene Wünsche, 

Alfred-Delp-Schule Ludwigshafen – S. 32 

09.00 – 12.00 Uhr | Was willst du werden? Wittelsbach Grundschule, 

Ludwigshafen – S. 31 

09.00 – 12.00 Uhr | Was willst du werden? Grundschule Dirmstein – S. 31 

09.00 – 13.00 Uhr | Die Weisheit Afrikas, Pestalozzi Grundschule, Weinheim – S. 29 

14.20 und  15.20 Uhr | Wo der Regenbogen endet und die Schmetterlinge tanzen, 

Spiel und Lernstube Abenteuerland, Ludwigshafen – S. 32

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER

09.00 – 12.00 Uhr | Wovon träumen Tiger? Hirschacker Grundschule, Schwetzingen – S. 26 

09.15–10. 00 Uhr | Auf geht’s!  

Integrative Kindertagesstätte Regenbogen, Neustadt – S. 33 

10.30–11.15 Uhr | Auf geht’s!  

Integrative Kindertagesstätte Buntspechte, Haßloch – S. 33 

09.00 – 12.00 Uhr | Was willst Du werden? Schillergrundschule,  

Ludwigshafen – S. 31 

09.00 – 13.00 Uhr | Die Weisheit Afrikas, Gräfenauschule, Ludwigshafen – S. 29

FREITAG, 20. SEPTEMBER

09.00 – 12.00 Uhr | Geheimnisse der Wüste, Astrid Lindgren Grundschule, 

Ladenburg – S. 34 

09.00 – 13.00 Uhr | Die Weisheit Afrikas, Konrad-Adenauer-Schule, Heppenheim – S. 29 

14.00 – 16.00 Uhr | Klein, klug und frech. Vieles ist Möglich, Kath. Kindertagesein-

richtung St. Laurentius, Bobenheim-Roxheim – S. 35
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BETSY  
DENTZER,  
LUXEMBURG
hat in Berlin 
Theaterpäda-
gogik studiert 
und hat dort 

ihre Liebe zu den Geschichten 
entdeckt. Sie erzählt seitdem 
voller Leidenschaft ausdrucks-
stark und bewegt auf Deutsch, 
Französisch und Luxembur-
gisch für kleine und große 
Menschen.  
Sie liebt es auch, spartenüber-
greifende Projekte in Kooperati-
on mit anderen Künstler_innen 
zu initiieren, z. B. Illustratoren, 
Schauspieler_innen oder Film
animation.  
www.betsydentzer.lu

MARKUS HOFFMEISTER, 
DEUTSCHLAND 
ist Geschichtenerzähler, Theater
pädagoge und Musiker. Er 
verbindet die uralte Kunst des 
Erzählens mit der Sprache der 
Trommel. In dem von ihm ent-
wickelten Konzept der Trommel-
geschichten können Kinder und 
Erwachsene in freien Erzäh-
lungen, Tänzen und Liedern 

fremde Welten 
und Kulturen 
entdecken. Das 
Schönste ist: 
Alle können 
mitmachen. 
Denn wenn 
Markus 

Hoffmeister erzählt, hält er für 
jeden kleinen und großen Besu-
cher eine eigene Trommel bereit. 
Das lässt die uralten Weisheits-
geschichten zu einem ganz 
besonderen Erlebnis werden. 
www.trommelgeschichten.de

KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER
THOMAS HOFFMEISTER-
HÖFENER, DEUTSCHLAND 

ist Dipl. Theologe 
und Geschich-
tenerzähler. Am 
liebsten erzählt 
er kleinen und 
großen Men-
schen das Blaue 

vom Himmel herunter. Denn 
nichts ist so fesselnd wie eine frei 
und spannend erzählte Geschichte, 
die wirklich wahr und garantiert 
erfunden ist. Ob in Kindertages-
stätten, Schulen, Kirchen oder 
Seniorenheimen, auf Erzählfesti-
vals oder auch schon mal im Radio: 
In seinen Alltagsmärchen und 
Weisheitsgeschichten entführt 
er sein Publikum mit viel Humor 
und Gefühl in Zeit und Raum. Für 
die Erzählwerkstatt nimmt er seit 
Langem die künstlerische Leitung 
wahr. www.theomobil.de

MARCO HOLMER,  
NIEDERLANDE/DEUTSCHLAND
ist Geschichtenerzähler, Schau-
spieldozent und Theaterregisseur. 
Er erzählt Geschichten in Thea-
tern, Schulen, Gemeindehäusern, 
Bibliotheken und an vielen ande-
ren Orten und Gelegenheiten, zu 
denen Geschichten erwünscht 
sind. Seine besondere Faszination 
gilt dem Gebiet, in dem Erzählen, 
Theater und bildende Kunst 
zusammenkommen. Die Inspira-
tion für seine Geschichten findet 

Marco in 
Gegenständen, 
alltäglichen 
Ereignissen 
und den Kul-
turen anderer 
Länder. Marco 

Holmer ist Mitarbeiter beim Bre-
mer Institut für Bilderbuch- und 
Erzählforschung [BIBF] an der 
Universität Bremen. In Ludwigs-
hafen ist er einer der künstleri-
schen Leiter der Erzählwerkstatt.  
www.geschichtenfabrik.eu

NIKOLA HÜBSCH,   
DEUTSCHLAND
ist Erzählerin, Schauspielerin 
und Dozentin und zum ersten 
Mal zu Gast auf dem Erzählfest. 
17 Jahre lebte sie in Namibia und 

fühlt sich der 
afrikanischen 
Kultur sehr 
verbunden. 
Sie lebt seit 
2004 wieder 
in Deutsch-
land und 

heute in Freiburg. Dort leitet 
sie das Projekt EZW – Erzählen, 
Zuhören, Weitererzählen, ein 
interkulturelles Projekt zur 
Erweiterung der Sprach- und 
Erzählkompetenz. Sie ist Mithe-
rausgeberin des Buches „Zeit für 
Geschichten – Erzählen in der 
kulturellen Bildung“. Ihr Reper
toire spannt den Bogen von 
afrikanischen Geschichten bis 
zu den griechischen Mythen.  
www.nikolahuebsch.com

MARIA CARMELA MARINELLI,  
ITALIEN/DEUTSCHLAND 
ist Erzählerin, Theaterpädagogin und 
Schauspielerin, ausgebildet an der 
Universität der Künste in Berlin. Nach 
ihrem ersten Studium zog sie von Süd-
italien in die weite Welt 
hinaus. In Berlin wurde 
sie zum ersten Mal 
von der kleinsten und 
reduziertesten Form des 
Theaterspielens, dem 
Erzählen, verzaubert. 
Seitdem widmet sie sich mit Fleisch und 
Blut dieser faszinierenden Kunst. Mit 
Sprache, Stimme und Gesang erzählt sie 
von Märchen, Mythen, Mamma und 
Meer, auf Italienisch, Deutsch, Spanisch, 
im Dialekt ihres Landes und wenn die 
Worte nicht mehr ausreichen, mit Hän-
den, Füßen und einem großen Herzen. 
Seit 2006 engagiert sie sich als Schauspie-
lerin, Tänzerin und Regisseurin bei ver-
schiedenen Projekten in Deutschland. 
Seit 2010 ist sie als Fremdsprachenerzäh-
lerin im Verein ErzählZeit in verschiede-
nen Berliner Grundschulen tätig.  
www.seedingstories.com
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GUDRUN RATHKE,  
ÖSTERREICH/DEUTSCHLAND
ist in Kärnten aufgewachsen und 
die Liebe zu den Büchern führte sie 

zu einer Lehre in eine Buch-
handlung in Wien. Das Stu-
dium der Germanistik und 
Skandinavistik in Wien und 
Göttingen folgte. Seit 2006 
steht das Erzählen im Mittel-
punkt ihrer freiberuflichen 

Tätigkeit. Sie erzählt in Museen 
und Bibliotheken, auf Märkten und 
Erzählfestivals, in Schulen, Kinder-
tagesstätten, für Hotelgäste oder in 
Buchhandlungen, kurz: überall, wo 
Menschen jeglichen Alters gerne in 
Geschichten und Märchen eintau-
chen. Im Rahmen des „Wortschatz-
Projektes“ erzählt sie wöchentlich 
in einer Kindertagestätte in Frank-
furt für Kinder, die im Deutschen 
erst heimisch werden. Sie gibt ihr 
Wissen in Seminaren weiter und 
ist künstlerische Leiterin des Spar-
da Erzählfestivals in Kassel.  
www.spielraum-sprache.de

HEIKE VIGL, ITALIEN 
ist zum ersten Mal Gast auf dem 
„Internationalen Erzählfest 
MRN“. Sie ist musizierende Erzäh-
lerin und erzählende Musikerin. 
Ihre Geschichten, Märchen 
und Sagen, verwebt sie mit den 
Klängen der Flöten. Sie studierte 
Querflöte am Konservatorium, 
Russisch und Englisch an der 
Uni, lebte in Russland und Sibi-
rien und nun in Südtirol. Ihre 
Musikalität spiegelt sich auch in 

der Vielfalt 
der Sprachen 
wider, die 
sie spricht: 
Deutsch, 
Italienisch, 
Russisch und 
Englisch. Ge-

nauso bunt und vielfältig ist ihr 
Repertoire und erreicht Kinder 
und Erwachsene.  
www.heikevigl.it

ANDRÉ WÜLFING,  
DEUTSCHLAND
lebt und arbeitet im Ruhrgebiet, 
wo er dem Consol Theater in 
Gelsenkirchen angehört. Dort 
„erfand“ er die berufsvorbereiten-
den Qualifizierungsmaßnahmen 

!STAGE für junge 
Arbeitslose, die 
seither regelmä-
ßig auf Consol 
stattfinden, und 
initiierte und 
entwickelte 

zahlreiche weitere künstlerische 
Projekte mit Kindern, Jugendlichen 
und Senioren auf der Bühne und 
in der Stadt. Inzwischen gilt er mit 
seinen frei erzählten, literarischen, 
gelesenen oder rezitierten Pro-
grammen für Kinder und Erwach-
sene als „Geschichtenerzähler auf 
Consol“, freut sich über ein stetig 
wachsendes Stammpublikum und 
wird deutschlandweit eingeladen.  
www.geschichtenbuehne.de

MUSIKER LICHTKÜNSTLER_IN
THOMAS GRUBER, DEUTSCHLAND
ist Musiker und Komponist mit Wurzeln 
in der Volksmusik, Liebe zur alten Musik, 
getrieben vom Groove und mit Hang zu 
melancholischem Fernweh. Hinterfüttert 
mit einem klassischen Musikstudium in 
München und einem Aufbaustudium für 
alte Musik an der Uni in Linz. Gerne ist er 
Bindeglied zwischen Lyrik und Malerei. 
Seine Musik ist ein Wechselbad der Ge-

fühle zwischen Melan-
cholie und brodelnder 
Energie. Immer erzählt 
sie Geschichten mit 
eigenen Klangfarben.
Dies alles fließt ein in 
eigene Kompositionen, 
bringt Auszeichnungen 

wie den Bayerischen Kulturpreis sowie 
zahlreiche CD-Einspielungen und Fern-
sehauftritte. 
www.gruberich.de

WOLFGANG STURM, DEUTSCHLAND
lebt und arbeitet als Grafik-Designer und Lichtkünstler in Köln. 
Abbildungen von Picasso beim Lichtmalen weckten bereits 

1997 sein Interesse am Lichtgraffiti. Es sollte 
aber noch 10 Jahre dauern, bis er die Tech-
nik dann das erste Mal selbst ausprobierte. 
Momentan arbeitet er hauptsächlich mit den 
Medien Fotografie und Graffitimalerei.  
www.wolfgangsturm.net

SANDRA JASPER, DEUTSCHLAND
Ausgestattet mit vielen Ideen und Leidenschaften, 
bewegt sich Sandra Jasper an den Schnittstellen 
von Kunst und Sozialem. Es geht in ihrer Arbeit 
darum, Räume zu schaffen und Orte der Begeg-
nung, der Gemeinschaft und des Austauschs zu 
gestalten, z. B. in der Küche, im Ladenlokal, in der 
Schule, auf dem Bürgersteig oder am Rhein. Sand-
ra Jasper lebt und arbeitet in Köln. 
www.sandra-jasper.net
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MONTAG, 16. SEPTEMBER 

09.00–12.00 Uhr, Lampertheim, Seehofschule Hüttenfeld 

DONNERSTAG, 19.SEPTEMBER

09.00–12.00 Uhr, Schwetzingen, Hirschacker Grundschule

Wie kam das Zebra zu seinen Streifen? Warum ist die Welt so, wie sie ist? Fragen 
über Fragen. Da lohnt es sich, nachzudenken und eigene Antworten zu finden. Mit 
ein bisschen Glück findet sich eine überraschende Antwort in einer Geschichte. Aber 
manche Geschichten gibt es noch gar nicht. Die werden spontan nach den Vorschlä-
gen und mit Hilfe der Kinder erfunden Da gibt es kein Falsch und Richtig, da wird aus 
Lust und mit Fantasie fabuliert, was das Zeug hält.

Mit Susanne Tiggemann

WOVON TRÄUMEN TIGER? IST DAS SO?
MONTAG, 16. SEPTEMBER 

09.00–12.00 Uhr, Lorsch, KiTa Villa Kunterbunt

Du denkst, du weißt wie es ist und anders kann’s nicht 
sein? Du hast alles verstanden und niemand kann dir 
mehr was beibringen? Die Dinge sind so, wie sie schei-
nen, und da kann dir keiner was Anderes erzählen?

Na warte, ich werde dir gleich was Anderes erzählen!
Und dann wird der Kreis vielleicht Kanten haben, der 
Schneemann mit Sonnenbrille am Strand liegen und 
das Küken Wölfe fressen … denn in diesen herrlich 
verrückten, grotesken Geschichten, die Betsy Dentzer 
euch erzählen wird, ist nichts so wie gehabt!

Mit Betsy Dentzer

ERZÄHLVERANSTALTUNGEN IN KINDERTAGESSTÄTTEN  
UND GRUNDSCHULEN
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MONTAG, 16. SEPTEMBER

09.00–12.00 Uhr, Ludwigshafen, Kindertagesstätte Sankt Sebastian II

DIENSTAG, 17. SEPTEMBER

09.00–12.00 Uhr, Mannheim, Katholisches Familienzentrum St. Alfons

14.20 und 15.20 Uhr, Grünstadt, Städtische Kita mit Hort

Jeden Morgen fährt Hermann mit seiner Mutter zur Kita. Manchmal verläuft der Tag 
ganz normal, doch manchmal bereiten Regenwürmer, Bananen, Wärmflaschen oder 
Zahnbürsten Hermann Probleme. Aber selbstverständlich werden sie von den Helden 
in der Geschichte gelöst. Ein Programm mit humorvollen Geschichten, die den Kita-
Alltag aus einer anderen Perspektive betrachten.

Mit Marco Holmer

AN JEDER ECKE  
EIN ABENTEUER

MONTAG, 16. SEPTEMBER

09.00–13.00 Uhr, Neustadt a.d. Weinstraße, 
Eichendorff Grundschule

DIENSTAG, 17. SEPTEMBER 

09.00–13.00 Uhr, Landau, Caritas Förderzentrum 
St. Laurentius und Paulus, Schule mit dem 
Förderschwerpunkt motorische Entwicklung

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

09.00 - 13.00 Uhr, Weinheim,  
Pestalozzi Grundschule

DIE WEISHEIT AFRIKAS 
REISE DURCH DIE HEIMAT DER TROMMELN

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER

09.00–13.00 Uhr, Ludwigshafen,  
Gräfenauschule

FREITAG, 20. SEPTEMBER

09.00–13.00 Uhr, Heppenheim,  
Konrad-Adenauer-Schule 

Afrika – ein Kontinent mit tausend Gesich-
tern – geheimnisvoll, anziehend, verzau-
bernd. Mit dem Trommelerzähler können 
die Geschichten Afrikas erlebt werden mit 
Gesang, Tanz und Musik. Seine Erzählungen 
machen Spaß, beflügeln unsere Fantasie 
und schenken unserem Leben Weisheit und 
Tiefe. Und das Beste ist: Alle trommeln mit! 
Denn für jedes Kind hält der Erzähler eine 
Trommel bereit.

Mit Markus Hoffmeister



31

Inhouse- 
Veranstaltungen  
für die Kinder  
der Einrichtung

Inhouse- 
Veranstaltungen  

für die Kinder  
der Einrichtung

30 3130

DIENSTAG, 17. SEPTEMBER

09.00–12.00 Uhr, Ludwigshafen, Erich Kästner Grundschule
09.00–12.00 Uhr, Ludwigshafen, Brüder-Grimm-Schule

Mathematik und Sachkunde haben Pause! Es ist Zeit für Aben-
teuer und Märchen. Erzähler und Erzählerinnen übernehmen 
überraschend den Unterricht und erzählen Geschichten aus 
aller Welt. Wie auf einem fliegenden Teppich reisen alle in das 
Land der Fantasie. Es wird fabuliert, gelauscht und dann: selbst 
eine Geschichte erfunden. Denn Geschichten zu erfinden ist 
schön, weil man sich alles, alles selber ausdenken kann und 
nichts ist Unmöglich. Als Erinnerung und Einladung, so etwas 
Schönes zu wiederholen, bleibt eine kleine Erzählkiste in der 
Schule.

Mit André Wülfing, Betsy Dentzer, Susanne Tiggemann  
und Selma Scheele

GESCHICHTEN-
ERFINDERTAG

WAS WILLST  
DU WERDEN?
MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

09.00–12.00 Uhr, Dirmstein, Grundschule Dirmstein
09.00–12.00 Uhr, Ludwigshafen, Wittelsbachschule

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER

09.00–12.00 Uhr, Ludwigshafen, Schillergrundschule

In Märchen wimmelt es nur so von armen Bäuerinnen, pfiffigen 
Schneidern und tapferen Müllersburschen. Doch manchmal wird 
aus der armen Bäuerin eine reiche Königin und der pfiffige Schnei-
der wird zum gefeierten Helden! Denn in Geschichten ist alles 
möglich. Auch unsere Erzählerinnen bringen Geschichten mit von 
Berufen und Berufungen, von Erfindungsgeist und Menschen, die 
über sich hinaus wachsen.

Und dann fragen wir Euch – was wollt Ihr werden? Was sind Eure 
Traumberufe? Und wenn es sie noch nicht gibt? Dann müssen sie 
eben erfunden werden!

Mit Maria Carmela Marinelli und Selma Scheele

Inhouse- 
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MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

09.00–12.00 Uhr, Ludwigshafen, Alfred-Delp-Schule

Überall auf der Welt erzählen Märchen von jenen, die auszogen ihr Glück zu suchen. Denn wer sich auf 
den Weg macht, entdeckt Neues, verirrt sich oder muss einen Umweg machen. Man begegnet Fremden, die 
vielleicht zu Freundinnen und Freunden werden und manch einer findet einen Schatz. Lauschend beglei-
ten wir die Märchenhelden und -heldinnen durch fremde Welten und ferne Zeiten. Wir hören Geschich-
ten von pfiffigen Taugenichtsen, einfallsreichen Abenteurern und unerschrockenen Schatzsuchern. 

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

14.20 und 15.20 Uhr, Ludwigshafen, Spiel- und Lernstube Abenteuerland

Bunt und leuchtend wie ein Wunder steht der Regenbogen am Himmel. Dort, wo er die Erde berührt, soll eine 
Schatzkiste zu finden sein. Was da wohl drin ist? Auch die Erzählerin hat eine Schatzkiste dabei. Nur mit einem 
Zauberspruch lässt sie sich öffnen. Wenn alle gemeinsam zaubern, dann geht sie auf und hervor kommen 
lauter Märchen. Märchen so farbenfroh wie der Regenbogen und so fröhlich wie der Tanz der Schmetterlinge. 

Mit Gudrun Rathke

VERWUNSCHENE WEGE – VERWEGENE WÜNSCHE

WO DER REGENBOGEN ENDET UND DIE SCHMETTERLINGE TANZEN

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER

09.15–10.00 Uhr, Neustadt, Integrative Kindertagesstätte Regenbogen 
10.30–11.15 Uhr, Haßloch, Integrative Kindertagesstätte Buntspechte 

Wie langweilig – gähnt träge der Fuchs. Wie einsam - seufzt traurig der Bär. 
Wie öde – kräht unruhig der Hahn! Und wenn ich die Höhle verlasse? Die Eiche 
hochklettere? Die Mühle mitnehme? Jetzt reicht es aber! Los geht’s! Die Tiere 
wandern durch zauberhafte Wälder und Felder auf der Suche nach Gesellschaft 
und Abenteuer und finden neue Welten voller Zauber und Überraschungen. 
Kein Wunder, wenn ein Schuh plötzlich zum Schloss wird, eine Eiche zur 
Himmelsleiter und eine Mühle... zu einer Pfannkuchen-Maschine! 
(Alter: ab 4 Jahre)

Mit Maria Carmela Marinelli

AUF GEHT’S!
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FREITAG, 20. SEPTEMBER

14.00–16.00 Uhr, Bobenheim-Roxheim,  
Kath. Kindertageseinrichtung St. Laurentius

Eier können manchmal ganz schön mutig sein: Vor allem in Russland. Mäuse, 
kleine Mädchen oder kleine Jungen können auch mal keine Angst haben vor 
dem Löwen: Da, in Afrika. 
Selbst ein ganz kleiner weißer Vogel kann habgierige Raben besiegen:  
Im Land des ewigen Schnees.
Diese unglaublichen Geschichten werden erzählt und manche auch begleitet 
mit dem Kamishibai, dem japanischen Bilderbuchtheater.
(Alter: 3–6 Jahre)

Mit Nikola Hübsch

KLEIN, KLUG UND FRECH –  
VIELES IST MÖGLICH

FREITAG 20. SEPTEMBER

09.00–12.00 Uhr, Ladenburg,  
Astrid Lindgren Grundschule

Nur einmal richtig Regen im Jahr – geht das? Wächst 
da noch was? Wie überleben da dann die Tiere und 
die Menschen? Hatte der Vogel Strauß schon immer 
so einen langen Hals? Sie sind ein bisschen anders, die 
wahren Geschichten und die Märchen aus einem so 
heißen, fernen Wüstenland. Wie das ist, wenn man 
übermütig in die Wüste zieht und dort dem Unglaubli-
chen begegnet, das will ich Euch erzählen. 

Mit Nikola Hübsch

GEHEIMNISSE  
DER WÜSTE
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VERANSTALTER

Im Jahr 2005 startete die BASF die Initiative 
„Offensive Bildung“ gemeinsam mit Spitzenverbän-
den, Trägerorganisationen von Kindertagesstätten, 
Schulen, Wissenschaft und Fachpraxis für gute und 
vielseitige frühkindliche Bildung in den KiTas und 
Grundschulen der Metropolregion Rhein-Neckar. 
Von zunächst sieben Projekten, die trägerübergrei-
fend in allen Kindertagesstätten in Ludwigshafen 
umgesetzt wurden, sind es nunmehr achtzehn 
Projekte, die zentraler Baustein der frühen Bildung 
in der gesamten Metropolregion sind. Die Deutsche 
UNESCO-Kommission ist Schirmherrin der Initiative. 
Die Projekte der „Offensive Bildung“ greifen aktuell 
relevante Themen und Bedarfe der frühen Bildung 
auf. Sie werden trägerübergreifend konzipiert und 
in der Praxis erprobt. Wissenschaftlich und fachlich 
begleitet, zielen die Projekte auf eine langfristige Ver-
besserung der Qualität im pädagogischen Alltag.  

Das Erzählen von Geschichten war schon immer 
Bestandteil des Alltags. Heute aber ist es eine 
Kunst, die es wieder neu zu entdecken gilt. „Eines 
Tages …“ – ist eine Formel des Erzählens, mit der 
die Menschen aufmerksam werden und sich zum 
Zuhören »angezogen« fühlen. Ob jung oder alt, Ge-
schichten zu lauschen zieht Menschen in den Bann. 
Die Faszination, die beim Erzählen entstehen kann, 
resultiert aus einem einzigartigen Moment, in dem 
die Zuhörenden in eine Welt von faszinierenden 
Bildern eintauchen, die im Kopf entstehen und 
zu den Herzen sprechen – vermittelt nicht durch 
ein technisch reproduzierendes Medium, sondern 
einen unmittelbar zugewandten Menschen. 
So entdecken Erzähler_in und Zuhörer_in ge-
meinsam das Lebens- und Werteangebot, das im 
Gedächtnis so vieler Geschichten unterschied-
licher Kulturen und Religionen gespeichert ist. 

ERZÄHLFEST 2019 – UNTERSTÜTZER
Partnerschaftlich für frühe Bildung

Sie richten sich vor allem an Kindertagesstätten, aber 
auch an Grund- und Fachschulen.
Die Schwerpunkte der gegenwärtig 18 Projekte reichen  
von Grundlagenthemen wie Sprachförderung, Inklu-
sion und Qualitätsmanagement, über Stärkung der 
Resilienz bis hin zu Kunstpädagogik und naturwissen-
schaftlicher Bildung. Allen Projekten gemeinsam ist ein 
stärkenorientierter Blick auf das Kind. 
Bis heute haben 496 Einrichtungen, davon 464 Kinder
tagesstätten, 32 Grundschulen und 6 pädagogische 
Fachschulen, an den Projekten teilgenommen. Hierbei 
wurden über 4.000 pädagogische Fach- und Lehrkräfte 
geschult und rund 45.000 Kinder erreicht.  
(Stand: 30. September 2018). 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website 
www.offensive-bildung.de.

Geschichten bauen Brücken zwischen verschiedenen 
Kulturen: So lernen Menschen, sich selbst und andere 
besser zu verstehen. 
Die „Erzählwerkstatt im HPH“ bietet zahlreiche 
Erzählfortbildungen an. Sie vermitteln Kompetenzen 
wie die richtige Auswahl von Geschichten, das Auf-
bereiten dieser Geschichten für das mündliche Erzäh-
len sowie das freie Erzählen unter Einsatz von Gestik, 
Mimik und Mitmachelementen. Durch das Projekt 
„Erzählwerkstatt“, das im Rahmen der BASF-Initiative 
„Offensive Bildung“ entstanden ist, ist diese Kunst 
in der Region und darüber hinaus wieder bekannt 
geworden. Unsere Fortbildungen und Erzählveran-
staltungen wollen diesen positiven Trend verstärken. 
Die „Erzählwerkstatt“ ist ein Leuchtturmprojekt der 
Wissensfabrik-Unternehmen für Deutschland e.V. 

Nähere Informationen und aktuelle Termine unter 
www.heinrich-pesch-haus.de
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Projektträger/Veranstalter des VIII. Internationalen 
Erzählfestes der »Offensive Bildung« in der Metropolre-
gion Rhein-Neckar in der Zeit vom 15. bis 22.09.2019:

Heinrich Pesch Haus
Katholische Akademie Rhein-Neckar
Bildungszentrum Ludwigshafen e.V.
Frankenthaler Straße 229
67059 Ludwigshafen

Telefon: +49 621 5999-152 (Erzählfestbüro)
www. die-welt-erzaehlt.de

E-Mail: erzaehlfest@heinrich-pesch-haus.de

Als langjähriger Hauptsponsor engagiert sich wieder 
die BASF SE für das einzigartige Erzählevent.

Finanzielle Unterstützung kommt auch von der 
Heinrich-Pesch-Stiftung.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website 
www.offensive-bildung.de. 
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